
 
 
 

Online-Sprechstunde für den Prozess „Räume für morgen“ mit Kirchenpräsidentin 
Dorothee Wüst zum Thema „Klimaneutraler Gebäudebestand“ 
Montag, 13. Mai 2024, 18.00 – 19.00 Uhr, online 

Von entscheidender Bedeutung für die Reduzierung der Treibhausgasemissionen unserer kirchlichen 
Gebäude ist die Umstellung auf eine CO2-arme Wärmeversorgung. Angeraten ist dies auch aus 
finanzieller Sicht. Im Bereich Strom ergeben sich Fortschritte für die Emissionsreduzierung aus der 
Annahme von mehr erneuerbarem Strom im Jahr 2035. 

Wir geben einen kurzen Überblick und zeigen die bereitgestellten Hilfsmittel: Wie werden die CO2-
Emissionen für die perspektivische Planung für 2035 im Prozess „Räume für morgen" berechnet? Wie 
kann ein typischer Gebäudebestand einer Kirchengemeinde nahezu treibhausgasneutral entwickelt 
werden? Mit Beispielen erklären wir die Berechnungen.  

Den inhaltlichen Input wird die Umweltbeauftragte Sonja Klingberg-Adler übernehmen. Für Fragen 
wird auch der Leiter der Bauabteilung Bernd Ehrhardt zur Verfügung stehen. 

Eingeladen sind alle aus den Gemeinden und Kirchenbezirken, die sich in dem 
Gebäudestrukturprozess engagieren. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Zoom-Link wird über 
die Verteiler für den Prozess „Räume für morgen“ rechtzeitig zugeschickt. 

 


